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37 .Beilage zur Karlsruher Zeitung Rr .

Dienstag , den 7 . Februar 1843 .

(506 .3) Horn
berg . ( Gasthof .

empfehlung .) Ich
erlaube mir hiermit
einem geehrten Publi

kum die ergebenste Anzeige zu machen , daß ich
das Gasthaus zum Bären dahier , welches in

Folge des Absterbens meiner Eltern bis zu
meiner Volljährigkeit verpachtet wurde , am
21 . v . M . angetreten habe , und bitte die

resp . Herren Reisenden , das meinen seligen
Eltern geschenkte Zutrauen auch gefälligst auf
mich übertragen zu wollen , dessen ich mich
durch reelle und billige Bedienung stets wür

dig zeigen werde .
Hornberg , den 3 . Februar 1843 .

G Banmann ,
zum Bären .

(485 .3) Karlsruhe . (Kunst
jnachricht .) Künftige Woche wer
den die Geschwister Milanollo , auf

ihrer Durchreise nach Wien , ein Konzert ge

ben . Da denselben ein großer Ruf vorangeht

so wird das kunstliebende Publikum darauf
aufmerksam gemacht .

Ein Freund der Kunst .
» 80 .31 Karlsruhe . ( Gesuch . )

Eine stille Familie auf dem Lande in der

Gegend von Karlsruhe wünscht auf nächst -

. , künftige Ostern ein mit guten Sittenzeug
nisten » ersehene « solides Frauenzimmer , evangelischer Kon .

fesston , zu erhalten , welches vorzüglich im Weißnähen , Bü

geln und Kleidermachen erfahren ist , und dem Unterrichte
einiger Töchter und mit denselben auch andern häuslichen
Geschäften sich unterziehen wollte . Auf freundliche Behand¬
lung darf gerechnet werden . Das Nähere ist in dem ersten
Stocke Nr . 1 der Adlerstraße in Karlsruhe zu erfahren—

( 481 .31 Schriesheim .

Nachricht für Aerzte .
_ Bi « 1 . Mai d . I . wird dahier die

Stelle eines Arztes , dessen Lizenz sich auf innere und äus¬
sere Heilkunde , so wie die Geburtshülfe erstrecken muß , er¬
ledigt .

Hierzu Lusttragende belieben sich in frankirten Briefen
an den Unterzeichnerin zu wenden , welcher die nähern Be¬

dingungen , unter welchen die Anstellung stattfindet , mitthei¬
len wird .

Schriesheim , den 28 . Jan . 1843 .
Bürgermeisteramt .

Weingärtner .
vckt. Betz

j512 .2j Karlsruhe . ( Ver¬
weigerung .) DaS sämmtliche Schiff

und Geschirr des hiesigen Poststalles
( ausgenommen die Pferde ) , bestehend in

'
einem 15sitzigen GesellschastSwagen mit Imperiale , 3

4sitzig gedeckten Glaswagen , einem 4fitzigen Phaeton
( beinahe neu ) , einem Brechwagen (Landow ) , zugleich als

Stadtwagen zu gebrauchen , einer größern weißen Halb¬
schaise , einer gelben Kalesche , einem 6sitz,gen Bankwagen
( Jagdwagen ) , einem Ispännigen Bernerwägelchen mit ge¬
decktem Sitz ( neu ) , einem starken Leiterwagen mit eisernen
Achsen , einem Kastenwagen , ebenfa lls mit eisernen Achsen ,
einem großen Heuwagen mit hölzernen Achsen , einem
Ispännigen Karch mit einem Wafferfaß , sämmtlich in

ganz gutem Zustand und theilweise wenig gebraucht ;
ferner : eine Parthie Poügeschirre , ein 2spänniges , schönes

filberplattirtes Sillengeschirr , ein gleiches mit gelbem
Beschläg , ein 4spänniger Sillenzug , Sättel , Tren¬
sen , wollene Teppiche , Stalldecken , Mückengarne , un -
beschlagene Räder , eine mechanische Häckselschneidma -
schiue (neu ) , alte Laternen , Eisen , Lederwerk , Koffer ,
Vacturenund verschiedene Hausgeräthschaften und son¬
stige Requisiten ,

wird
Montag , den 8 . März d . I ., '

Vormittags 9 Uhr ,
im hiesigen Poststalllokal öffentlich versteigert , wozu die Lieb¬

haber hiermit eingeladen werden .
Karlsruhe , den 6 . Februar 1843 .

1 377 .3 ) Ottenho¬
fen bei Achern .) Säg¬
mühleversteigerung .)
Da der Unterzeichnete we .
gen anhaltender Kränklichkeit
nicht mehr im Stande ist,
seinem Geschäfte gehörig
» achzukommen , so läßt er

seine in Ottenhöfen , Bezirksamt Achern , nächst der Kirche
gelegene Sägmühle sammt ganz neuem zweistöckigem Wohn¬
haus und einem dabei gelegenen Garte » bis

Mittwoch , den 1. März d . 3 -,
Nachmittag « Uhr ,

im Gasthaus zum Pflug jn Ottenhöfen einer öffentlichen
Steigerung aussetzen .

Die Eägmühle liegt hart an der schönen neuen Holzabfuhr¬
straße aus ben sehr bedeutenden Herrschaftwaldungen Allerheili¬
gen , ebenso auch nur ungefähr io Schritte von der Straße nach
Württemberg , woher sehr viele Klötze gebracht werden , auch
gehört «in großer Holzplatz und «in Klotzweihrr dazu , ^ be-

' »1- 1
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sitzt auch so viel Wasserkraft , daß in jeder Jahreszeit Tag
und Nacht gesägt werden kann , wie bisher geschah .

Es werden daher die Liebhaber mit dem Bemerken hie¬
zu eingeladen , daß dieses Werk einen bedeutenden Gewinn
abwirft , und sich « ine Familie recht gut darauf ernähren
kann , besonders da auch hier Gelegenheit wäre , einen be¬
deutenden Handel mit Schnittwaaren zu treiben , wozu die
Nähe von Straßburg , Baden , Rastatt re . viele - beitragen
würde . Auch kann die Sägmühle ohne da « Wohnhaus ab¬
gegeben werden .

Die Zahlungsbedingungen werden sehr annehmbar ge¬
stellt , und alles Nähere am Steigerungstag bekannt gemacht
werden .

Ottenhöfen , den 25 . Januar 1843 .
Lorenz Lehmann .

s455 .3j Rr . 112 . KS -
serthal . ( Liegenschaf¬
tenversteigerung .) Mitt¬
woch , den 22 . Febr . d . I . ,
Morgens 8 Uhr , werden auf
dem hiesigen Rathhaus die
»achbeschriebenen , zur Gant -

maffe des hiesigen Bürgers Peter KrampfH . gehörigen Lie¬
genschaften , vorbehaltlich gantrichterlicher Genehmigung , öf¬
fentlich versteigert , als :

1 .
H . Nr . 54 . Ein dahier rechts der Mannheimer Straße

stehendes , massiv von Stein erbaute « zweistöckiges Wohn¬
haus mit dem RealwirthschaftSrecht zur goldenen
Krone ; ein einstöckiges , von Stein erbautes Nebenhaur ,
sodann Scheuer mit Stallung , Holzremise . Pferdestall ,
Schweinstall , geräumigem Hof und 2 Vrtl . 39 Rth . Pflanz¬
garten , einerseits Jakob Michel , ands . Bürgermeister Krampf
mit Oekonomiegebäude , hinten Ackerfeld , vornen die
Hauptstraße .

Aecker .
2.

Nr . 40 . 1 Vrtl . 13 '/ , Rth . auf dem Riedweg in rer
4ten Gewann , es. selbst, ands . Peter Benzinger .

3 .
Nr . 206 . 2 Vrtl . 28 Rth . in der 17ten Gewann , hin¬

ter den Gärten und Rüsten , es. Anwändter , ands . PH .
Heinr . Hoffmann .

4 .
Nr . 210 . 1 Vrtl . 39 '

/ , Rth . in der 18ten Gewann ,
auf dem feudenheimer und Pfaffenweg , es. PH . Heinr .
Hoffmann , ands . Nikolaus Schock .

5 .
Nr . 903 . 1 Morgen 8 '/ , Rth . in der 53steu Gewann ,

am langen Weidenbergel , es . Daniel Galle , ands . Heinrich
Hoffmann .

6 .
Nr . 995 . 2 Vrtl . 28 '/ , Rth . in der 39sten Gewann ,

die Kohlplatte , es. Daniel Galle , ands . Johann Schock .
7 .

Nr . 1417 . 1 Vrtl . 19 " /, , Rth . in der 24sten Gewann ,
auf der Schwabsgewann , es. Daniel Galle , ands . PH .
Heinr . Hoffmann .

8.
Nr . 1636 . 1 Vrtl . 36 " / „ Rth . neben dem Speckweg ,

die Probstgewann , es. Daniel Galle , ands . PH . Heinrich
Hoffmann .

9 .
Nr . 805 . 2 Vrtl . 22 Rth . in der 46sten Gewann , die

langen auf 's Thonhäußel , es. Kaspar Müller 1l . , ands .
Rosina Dick .

10 .
Nr . 625 . 25 '/ , Rth . in der 47sten Gewann , im kur¬

zen Thonhäußel , es. Daniel Galle , ands . Jakob Beck.
It .

Nr . 999 . 1 Morgen 1 Vrtl . 16 Rth . in der 59sten
Gewann , die Kohlplatte , es. Peter Schock , ands . PH .
Heinr . Hoffmann .

12.
Nr . 440 . 1 Vrtl . 7 " /, , Rth . in der 25sten Gewann ,

in der Alldörr , eins . PH . Heinrich Hoffmann , ands . Peter
Schock .

13 .
Nr . 660 . 2 Vrtl . 30 Rth . am breiten Stein , in der

50sten Gewann , es. Martin Schmitt , ands . Elisabetha
Dehof .

14 .
Nr . 43 . 1 Vrtl . 15 Rth . über den kurzen Mannheimer

Weg , es. Pfarrgut , ands . Valentin Börtan .
15 .

Nr . 72 . 1 Morgen 10 Rth . am langen Berg , es. Jo¬
hann Blattmann , ands . Jakob Geiger .

16 .
Nr . 1773 . 2 Vrtl . 25 '/, . Rth . in der 73sten Gewann ,

die Sandgewann , auf dem Speckweg und sandhofer Weg ,
es. Johann Wasser , ands . Johann Bügner.

Ferner :
17 .

Nr . 83 . Von dem dahier bei der Kirchgaffe gelegenen
Wohnhaus , vornen an der Mittelstraße , hinten Feld , es.
Georg Krampf II . , ands . die Kirchgaffe , die Gebäulichkeit
zwischen der Pfarrscheuer und dem vorder » halben Haus , so¬
dann der Garten zwischen dem HauS und der Kirchgaffe .

Käferthal , den 28 . Jan . 1843 .
Bürgermeisteramt .

Krampf .
vckt. Sautter .

(432 .2j Konstanz . ( Buchdru -
ckerereiverkauf .) Im Wege der Voll¬
streckung gegen Buchhändler K . Glükher
dahier werden am

Samstag , den 4 . März d. I .,
Vormittags 9 Uhr ,

nachstehende Gegenstände auf diesseitiger Kanzlei öffentlich
versteigert :

Eine gut beschaffene Buchdruckerpresse ( Hagar -
presse Nr . 2) mit 7 eisernen Rahmen , verschiedene
Lettern in dem ungefähren hier beigesetzten Ge -

Wichte , als : Zentner Pfund Loth .
Fraktur . 13 14 22 ,
Antiqua . 6 78 28 ,
Kursiv . 1 SO 10 ,
Fraktur - , Antiqua - , Kur -

s i v- und gothische Zier -
schriften . 2 28 26 ,

Durchschuß '/ , und '/ , Petit
Bruchziffern , Etiketten

2 95 24 ,

und andere Zeichen . . 2 5 8 ,
sodann die hierzu nöthigen Schriftkästen , Setz - und Form¬
regale und anderes Gerälhe ; im Gesammtanschlage zu 1500 st .

Auf Anmelden werden die zu versteigernden Gegenstände
auch vor dem Verkaufstage vorgezeigt werden .

Konstanz , den 29 . Januar 1843 .
Das Bürgermeisteramt ,

u r t t e r .
s428,3j Blumenfeld .

( Mühleversteigerung .)
Aus der VerlaffenfchaftSaiaffe
des « erstorbenen Müllermei¬
sters Joseph Maier von
hier wird der Erbtheilung
wegen

Dienstag , den 21 . Febr . d. I . ,
Nachmittags 1 Uhr ,

im Adlerwirthshause zu Thengen öffentlich versteigert :
1) Eine von Stein erbaute dreistöckige , sehr vortheilhaft

eingerichtete Mühle mit 3 Mahlgängen ( für 2 Gänge
ist zu jeder Zeit hinlänglich Wasser vorhanden ) , ei¬
nem Schälgang , einer angebauten Eägmühle und
Reibe mit einer besondern Wasserleitung .

2) Ein abgesondertes Waschhaus .
3 ) Ein Holzschopf .
4 ) Eine Scheuer , zwei Viehställe , ein Schweinstall , ein

Bienenstand .
5) Ein Wagenschopf .
6) Ein Vierling Kraut - und GraSgarten .

Auch können auf Verlangen noch mehrere Güter mit in
Kauf gegeben werden . Ferner :

ca . 3 Jauchert Gartenland ,
„ 7 „ Wiesen .
„ 22 „ Ackerfeld und
„ 8 „ Waldung .

Die nähern Bedingungen können bei Notar Fückert in
Weiterdingen oder bei Gerber Maier in Thengen einge¬
sehen werden .

Sodann
Montag , den 6 . März d. I . ,

Vormittags 9 Uhr ,
und die darauf folgenden Tage gegen baare Zahlung in der
Mühle selbst alle Gattungen HauSrath , als :

Gewehr und Waffen , Bettwerk , Kupfer , Messing ,
Schreinwerk , Faß - und Bandgeschirr , Feld - u . Hand¬
geschirr , gemeiner HauSrath , Fuhrgeschirr , Mühle¬
geschirr , Vieh , ca . 800 Sester Besen , ca . 700 Sester
Mühlefrucht , 100 Sester Haber , ca . 40 Zentner Heu
und Ohmet , 300 Bund Stroh und Holzvorrath .

Blumenfeld , den 22 . Jan . 1843 .
Großh . bad . AmtSrevisorat .

Widel .
vckt. Fückert ,

Notar .
1483,2 ) Nr . 1106 . Wolfach . ( Bauakkord . )

Am Samstag , den 18 . Febr . d . I . , Vormittags 9 Uhr ,
wird der Bau eine « neuen Schulhause - zu Hausenbach (Ge¬
meinde Einbach ) im dortigen Gemeindehaus « nach folgen¬
dem Kostenüberschlag der Abstreichsversteigerung ausgesetzt
werden :

Maurerarbeit
Steinhauerarbeit
ZimmermannSarbeit
Schreinerarbeit
Schlofferarbeit
Glaserarbeit
Hafnerarbeit
Anstreicherarbeit

Summa

2619 fl. 44 - kr.
338 fl . 24 kr.

1108 fl . 44 kr.
434 fl . 20 kr.
296 fl. — kr.
259 fl . 36 kr.

72 fl . — kr.
127 fl . 2 5 kr.

5256 fl . 13 kr,
Bauplan . Kostenüberschlag und Bedingungen können in

der Zwischenzeit auf der hiesigen Amtskanzlei und bei dem
Bürgermeister in Einbach eingesehen werden .

Wolfach , den 28 . Jan . 1843 .
Großh . bad . f . f . Bezirksamt .

F e r n b a ch .
s 499 .2 j Möhringen .

( Schafweideverpachtung .)
Die hiesige Schafweide wird

Donnerstag , den16 . d . M . .' Vormittags 10 Uhr ,
auf dem Rathhause dahier öffentlich verpachtet und die Lieb¬
haber hierzu eingeladen .

Möhringen , den 1 . Febr . 1843 .
Bürgermeisteramt .

F i s ch l e r .
j461 .2j Schwetzingen . ( Stamm¬

holzversteigerung . ) I » dem
hiesigen Gemeindewalde , auf der Hieb¬
stelle , jedesmal früh 8 Uhr anfangend ,wird nachbeschriebenes Holz versteigert :

Freitag , den 10 . Febr . d. I . ,
585 Stämme eichenes und

6 „ buchenes Nutzholz ;
Samstag , den 11 . Februar d. I . :

206 Stück eichene und
5 „ forlen « Holländer - und Baustämme .

Schwetzingen , den 2 . Febr . 1843 .
Bürgermeisteramt .

Melde .
s496 .2j Karlsruhe . ( Bau -, Nutz - und Brenn «
lzversteigernng .) Aus dem Domänenwald Ritt -

:t werden durch die Bezirksförstei Berghausrn nachbe -
nnte Hölzer öffentlich versteigert werden , als :

Dienstag , den 14 . diese « Monat « ,
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Morgens halb S Uhr,
10 Eichen , Nutzholzklötze ,

4 Buchen , do.
109 Tannen , Stämme und Klötze ;

sodann bis Mittwoch , den 15 . dieses Monats , zu derselben
Stunde :

30V , Master buchener Scheiterholz ,
52 '/ . „ eichenes do.

12 '/ , „ aspeneS do .

1 „ tannenes do .

E, . forlenes do .

13V , „ buchene « Prügelholz ,

13V . „ gemischtes do.

14 ' / . >, Klotzholz ,
Zl25 Stück buchene Wellen und

4425 „ gemischte do.
Die Zusammenkunft ist am 14 . d. M ., zu besagter Stunde

zu Söllingen am Rathhause und am 15 . , zu derselben Zeit ,

am ThomaShof .
Karlsruhe , den 4 . Febr . 1843 .

Großh . bad . Forstamt
Fischer .

( 495 .2) Karlsruhe . ( Bcennholzversteige

rung .) Bis Donnerstag , den 16 . d . M . , werden durch

Bezirksförster Asal
29 Klafter buchenes Scheiterholz ,
35 , , eichenes , . und

6 „ buchenes Prügelholz
aus dem ettlinger Stadtwald als herrschaftliches Berechtr

gungshvlz öffentlich versteigert werden .
Die Zusammenkunft zur Versteigerung des Eichenholzes

ist an gedachtem Tage , Morgens halb 9 Uhr , im s. g

Horberlochschlag auf der Landstraße zwischen Wolfartsweier

und Ettlingen , und für die Versteigerung des Buchenholzes

an demselben Tage , Nachmittags 2 Uhr , bei ' m Forsthaus

in Ettlingen .
Karlsruhe , den 4 . Febr . 1843 .

Großh . bad . Forstamt .
Fischer .

(457 .2) Karlsruhe . ( B a u -, N u tz - und B r e n n -

holzversteigerung . ) Aus dem herrschaftlichen Ka -

stenwörtywald , rüppurrer Forsts , werden durch Bezirksför¬

ster Schmitt nachbenannte Hölzer öffentlich versteigert

werden , als :
Montag , den 13 . Febr . d . I . :

32 Stück Eichen , Holländer - , Bau - und Nutzholz ,

5
30

2
sodann

Rothruschen , Nutzholz ,
Pappeln , do .
Linden , do .

Dienstag , den 14 . Febr . d . I .

Klafter eichenes Schelkeiholz .

„ rothruscheneS do.

„ weiches do .

„ gemischtes Prügelholz ,
Klotzholz ,

Tage ,

9SV,
8

171 '/ ,
32 '/ .

4V.
und endlich

Mittwoch , den 15 . Febr . d . I . :

8732 Stück gemischte harte Wellen ,

45l4 , , , , weiche do. und

6 Loos Schlagraum .
Die Zusammenkunft ist an jedem der gedachten 3

Morgens halb 9 Uhr , zu Forchheim am RathhauS .

Karlsruhe , den 1 . Febr . 1843 .
Großh . bad . Forstamt .

Fischer .

j 488 .3 j Karlsruhe . ( Bekannt¬

machung . ) Die dahier unbekannten Aufge¬

ber nachstehender Fahrposlstücke , welche als un¬

bestellbar zurückgekommen find , werden hiermit

ausgeiorvert , sich
binnen Monatsfrist

über ihre EigenthumSrechte gehörig zu legitimiren und solche

sofort , gegen Rückgabe deS betreffenden Postscheins und Ent¬

richtung des daraus haftende » Portos , bei diesseitiger Re¬

gistratur in Empfang zu nehmen , widrigenfalls über diese

Gegenstände anderweit wir « verfügt werden :

Ein Packet an Georg Mayer in Katzenbach .

, , „ an Otto Westmüller in Baden .

Eine leere Kiste an Mde . Möhler in Baden .

Ein Packet an Katharina Bohnert in Oppenau .

an Elisabeth Krauih in Kl . Odenbach ,

an Richard Bloram in Pari » ,

an Skribent Mocke in GerlachSheim .

an Karl Rothenleckec in Schwetzingen ,

an Bernhard Ott in Chur ,

an Alois Kappeler in Basel ,

an Gottlieb Niethammer in Salem ,

an Karl Koch in Schtetlstadt .

an Karl Burger in Furtwangen .

an Valentin Becker in Karlsruhe ,

an Hagedorn in Solothurn .

„ an Maler Fischer in Laufen .

Drei Ballote an Karoline Ostermeier in Wertheim .

Ferner befinden sich dahier folgende von Reisenden in

den Eilwägen zurückgelaffene Effekte » , nämlich :

Zwei Tabakspfeifen .
Fünf Regenschirme .
Zwei Sonnenschirme .
Ein Nach,sack .
Eia Pack Kleider .
Zwei Hüte .
Vier Kappen .
Eine Jagdtasche .
Ein Fußsack .
Ein Sitzkiff -n .
Ein wollener Zwerchsach
Sin Srockdegen .
Zwei Stöcke .
Zwei Tabaksbeutel .
Eine Brille mit Futteral .

Eine Lorgnette .
Zwei Tabaksdosen .
Eine Reisekarte von Deutschland .

Ein leinener Sack .

Deren Eigenthümer konnten bisher nicht âuSgemittelt

werden und find gleichfalls , gegen gehörige Legitimation ,

binnen gleicher Frist in Empfang zu nehmen .

Karlsruhe , den 24 . Jan . 1843 .

Großh . bad . Oberpostdirektion ,
v . Molleubec .

vckt. Körb er .

s 489 .3 ) Karlsruhe . ( Bekannt¬

mach u ng .) Die dahier unbekannten Eigen¬

thümer nachstehender , in den Wagen bei den

Eisenbahnfahrten zurückgelaffenen Effekten
werden hiermit aufgefordert , dieselben

binnen Monatsfrist

gegen gehörige Legitimation über ihre EigenthumSrechte bei

diesseitiger Registratur in Empfang zu nehmen , widrigem

falls über diese Gegenstände anderweit verfügt werde »

müßte .
Fünf Hüte .
Neun Kappen .
Zwei Sonnenschirme .
Ein Packet mit Wachsleinwand .
Eine Tasche.
Ein Feuerstahl .
Acht Taschentücher .
Ein leinener Sack .
Ein Schirmfutteral .
Zwei Tabakspfeifen .
Ein Tabaksbeutel .
Eine Schachtel mit Ohrringen .
Eine Zigarrenbüchse .
Ein Planschet .
Eine Brille -
Ein Lockeneisen .

Karlsruhe , den 24 . Jan . 1843 .

Großh . bad . Oberpostdirektio » .
v . Molleubec .

vckt. Körb er .

( 509 . 1 ) Nr . 750 . Ettenheim . ( Schulden

l i q u i d a t i o n . ) Gegen Bernhard Baumann von Kap¬

pel ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richrigstellungö - u .

Borzugsverfabren auf
Dienstag , den 23 . Februar 1843 ,

Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Diejenigen ,

welche , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an die

Masse machen wollen , solche , bei Vermeidung de« Ausschlus¬

ses von der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmäch¬

tigte , schriftlich oder mündlich anzumetden und zugleich die

etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen ha¬

ben , die das Anmeldende geltend machen will , mit gleichzei¬

tiger Vorlegung der Beweisurknnden , oder Antretung des

Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger und ein

Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßvergleiche

»ersucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche und Er¬

nennung des MaffepstegerS und GläubigerausschuffeS die

Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen belkre -

teno angesehen werden .
Ettenheim , den 12 . Jan . 1843 .

Großh . bad . Bezirkamt .
F i n g a d o .

vckt. Sckmie der .

j5l3 .3j Nr . 886 . Gernsbach . ( Schuldenli -

utdation . ) Gegen den Handelsmann Wilhelm H e-

speler von Scheuern , zur Zeit in Bietigheim , haben wir

Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtigstellung « - und

VorzugSverfahren auf
Donnerstag , den 9 . März d . I . ,

Vormittags 8 Uhr ,

uf diesseitiger Gerichtskanzlei angeordnet .

Alle Diejenigen , welche , aus was immer für einem Grunde ,

Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen , werden aufge¬

fordert , solche in der angesetzten Tagsahrt bei Vermeidung

de« Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch ge¬

hörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden ,

und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpsandsrechle

zu bezeichnen , die der Anmeldende geltend machen will ,

mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder An¬

tretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Massepfleger und Gläu¬

bigerausschuß ernannt , ein Borg - und Nachlaßvergleich ver¬

sucht werden , und es sollen in Bezug auf diese Ernennun¬

gen so wie den etwaigen Borgvergleich die Nichterscheinen¬

den als der Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen

werden .
Zugleich wird bemerkt , daß der Ausbruch des ZahlungS -

unvermögens vom 25 . August an gerechnet werde .

Gernsbach , den 18 . Januar 1843 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Haager .
vckt . Sauer .

( 510 .3 ) Nr . 538 . Ettenheim . ( Schuld en -

l i q ir i d a r i o n .) Gegen Joseph Sieger von Ettenheim

ist Gant erkannt , und Tagfahrr zum Richtigstellung - - und

Vorzugsverfahren auf
Dienstag , den 7 . März 1643 ,

Vormittags 8 Uhr ,

uf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Diejenigen ,

welche , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an die

Masse zu machen gedenke » , solche, bei Vermeidung des Aus¬

schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig Be¬

vollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und

zugleich die etwaigen Vorzugs - »der Unterpfandsrechte ,

welche sie geltend machen wollenj zu bezeichnen haben , und

zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder

Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Massepsteger und

ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßver¬

gleich versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche und

Ernennung des MaffepstegerS und GläubigerausschuffeS
die

Nichlerscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bei¬

tretend angesehen werden .

Ettenheim , den 12 . Januar 1843 .
Großh . bad . Bezirksamt .

F i n g a d o .
vckt. Schmiedet .

(517 .3) Nr . 2502 . Lahr . ( Schuldenliquid a-

i o n.) Gegen David Fischer von Friesenheim ist Gant

erkannt , und Tagfahrt zum RichtigstellungS - und Vorzugs -

Verfahren auf
Montag , den 6 . März 1843 ,

Vormittags 8 Uhr ,

auf diessertger Oberamtskanzlei festgesetzt .

Alle Diejenigen , welche Ansprüche an die Gantmaffe ma¬

chen wollen , werden hiermit aufgefordert , solche >n der an -

gesetzten Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von

der Gantmaffe , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,

christlich oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwa

geltend zu machenden Vorzugs - oder Untervlandsrechte zu

bezeichnen , und ihre Beweisurkunden gleichzeitig vorzule¬

gen oder den Beweis mit andern Beweismitteln anzutrete ».
In dieser Tagsahrt wird ein Massepsteger und Gläubiger¬

ausschuß ernannt , auch Borg - und Nachlaßvergleiche ver¬

sucht , und sollen die nichterscheinenden Gläubiger in Be -

W . Borgvergleiche , Ernennung des MaffepstegerS und

GläubigerausschuffeS als der Mehrheit der Erschienenen bei¬

tretend angesehen werden .
Lahr , den 30 . Jan . 1843 .

Großh . bad . Oberamt .
N e u m a n n .

vckt. K n ö r i.

(502 . 1) Nr . 1156 . W a l l d ü r n . ( S ch u lv e n l i g ui -

dation . ) lieber das Vermögen des Bäckermeisters Mi¬

chael Anton Keim von Walldürn haben wir Gant

erkannt , und wird Tagfahrt zum Richtigstellung « - und Vor¬

zugsverfahren auf
Mittwoch , den 8 . März d. 3 .,

Vormittags 8 Uhr ,
anberaumt .

Wer nun , aus was immer für einem Grunde , eine »

Anspruch an diese Gantmaffe zu machen hat , hat solchen

in genannter Tagfahrt , der Vermeidung des Ausschlusses

vo» der Masse , schriftlich oder mündlich , persönlich oder

durch gehörig Bevollmächtigte dahier anzumelden , die etwai¬

gen Vorzugs - oder Unterpfands - Rechte zu bezeichnen , und

zugleich die ihm zu Gebote stehenden Beweise sowohl hin¬

sichtlich der Richtigkeit , als auch wegen des Vorzugsrecht »

der Forderung anzi,treten .
Auch wird an diesem Tage ein Nachlaßvergleich ver¬

sucht , dann ein Massepsteger und ein Gläubigerausschuß er¬

nannt , und sollen hinsichtlich der beiden letzten Punkte die

Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bci-

trekend angesehen werden .
Walldürn , den 25 . Januar 1843 .

Großh . bad . Bezirksamt .
S t e i n w a r z .

vckt. Djpfner .

(503 .3 ) Nr . 1438 . Wiesloch . ( Schuldenliqui¬

dation .) Die Johann Koch ' scheu Eheleute von Malsch

haben um die Grlanbnrß zur Auswanderung nach Nordame¬

rika nachgesucht .
's werden daher alle diejenigen , welche eine Forderung

an dieselben zu machen gedenken , aufgefordert , sie

Freitag , den 17 . Febr . d. I . ,
früh 8 Uhr ,

dahier um so gewisser anzumelden und richtig zu stellen , als

im Unterlassungsfall ihnen zn ihrer Forderung nicht mehr

verhelfen werden könnte .
Wiesloch , den 19 . Januar 1843 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Beck .

( 500 .3) Nr . 1735 . M o s b a ch . ( S ch u l d e n l i q u i-

ation .) Die Heinrich Eckert ' schen Eheleute von Ne¬

ckarelz sind gesonnen , nach Nordamerika auszuwandern ; es

wird daher Tagsahrt zur Schuldenliquidation auf
Donnerstag , den 2 . März d . I . ,

Morgens 9 Uhr ,
anberaumt , wozu die Gläubiger derselben mit dem Bemer¬

ken vorgeladen werden , daß sie sich die RechtSnachthezle ,

welche ihnen im Falle des Ausbleibens durch Aussolgung

des Vermögens entstehen , selbst zuzuschreiben haben .

Mosbach , den 31 . Jan . 1843 .
Großh . bad . f . l . Bezirksamt .

Hotz .
vckt. B o h n .

( 467 .2j Nr . 2736 . Brette » . ( Schuldenliqui -

a t i o n . ) Jakob Zink von Gondelsheim , gegcnwäriig

wohnhaft in Arnsburg , großh . hessischen Landgerichts Lieh,

will mit seiner Familie nach Nordamerika auswandern .

Diejenigen , welche eine Forderung an denselben zu ma¬

chen habe » , müssen solche am
Dienstag , den 14 . d. M .,

VormiltagS ,

dahier anmelben , als ihnen sonst späler hierzu nicht mehr

verholfen werden könnte .
Brette » , den 1 . Febr . 1843 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Eichrodt .

(468 . 1) Nr . 1834 . Sicher » . ( S ch u l d e n I i q n i-

datron .) Die Paul F i sch « r ' scheu Eheleute von Wald -

nlm haben die AuswanderungSerlaubniß nach Nordamerika

erhalten .
Es wird daher Tagfahrt zur Schuldenliquidalion auf

Montag , den 20 . Febr . d. I .,
Nachmittags 2 Uhr ,

anberaumt , und werden daher alle diejenigen , welche For¬

derungen oder sonstige RechlSansprüche an die Paul Fischer -

schen Eheleute zn machen haben , mit dem Anfügen anher

vorgeladen , daß bei ihrem Ausbleiben ihnen nicht mehr zu

ihren Forderungen verhelfen werden kann .

Achern , den 31 . Jan . >843 .
Großh . bad . Bezirksamt .

B a ch .

j464 .3) Nr . 1743 . Karlsruhe . ( Schulden -

l i q u i d a r i o n .j lieber das Vermögen der Modistin Adel¬

heid Ruth dahier ist Gant erkannt und Tagfahrt zum

RichtigstellungS - und Vorzugsverfahren auf

Donnerstag , den 2 . März d . I . ,

Vormittags 8 Uhr ,
anberaumt worden .

Alle Diejenigen , welche , aus waS immer für einem

Grunde . Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen , wer¬

den aiifgeforderr . solche in der angewtzten Tagfahrt , bei

Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persönlich oder

durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich an -

zumelden , und zugleich die enva geltend zu machenden Vor¬

zugs - oder Unierpfandsrechte zu bezeichnen , die der An -

meldende gellend machen will , mit gleichzeitiger Vorlegung

der Beweisnrkunden oder Antretung des Beweises mit an¬

dern Beweismitteln .

Zn derselben Tagfahrr sollen zugleich ein Massepsteger

und ein GlänbigerauSschuß ernannt , auch Borg - und Nach -

iaßvergleiche versucht , nnd in Bezug auf eine Ernennung ,

so wie den etwaigen Borgvergleich die Nichterscheinenden als

der Mehrbeit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Karlsruhe , den 31 . Januar 1843 .
Großh . bad . Staotarnt .

Ruth .

»
vckt. Heinrich .

Druck und Verlag von C. Macklot , Waldstraße Nr. 10.


	[Seite]
	[Seite]

